
Vom 29.9. – 6.10. 2018 bietet das Deutsche Polen- 
Institut bereits zum zweiten Mal eine einwöchige 
Kulturreise nach Polen an. Literarisch begleitet 
wird die Reise von Dr. Matthias Kneip, Schriftsteller 
und Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Deutschen 
Polen-Institut.

       

Die Reise führt zunächst von Darmstadt nach 
Stettin, der Hauptstadt der polnischen Woiwod-
schaft Westpommern. Bei einem Stadtspaziergang 
lernen Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Stadt kennen und erhalten einen Einblick in die 
deutsche und polnische Geschichte dieser Stadt. 

Anschließend fahren Sie nach einem kurzen Auf-
enthalt im bekannten Ostseebad Kolberg weiter 
nach Danzig. Dort verbleiben Sie vier Nächte und 
lernen die verschiedensten Gesichter dieser tau-
sendjährigen Stadt kennen. Sie spazieren über den 
Königsweg durch die in einmaliger Form wieder 
aufgebaute Danziger Rechtstadt, die Besucher aus 
aller Welt in ihren Bann zieht. Sie erfahren die Ge-
schichte der Stadt als Hansestadt und ihr Schicksal 
im Zweiten Weltkrieg, das Sie insbesondere durch 
einen eindrucksvollen Besuch der Westerplatte 
kennenlernen. Auch das literarische Danzig ist Teil

des Programms, das Sie auf den Spuren der Werke 
und der Biografie von Günter Grass durch den 
Stadtteil Langfuhr führt.

Der Name der Stadt Danzig ist unlösbar auch mit 
der Gewerkschaftsbewegung Solidarność sowie 
ihrem Führer Lech Wałęsa verbunden, deren  
Geschichte Sie bei einem Besuch im renommierten 
Europäischen Zentrum der Solidarität begegnen. 
Am letzten Tag des Aufenthaltes in Danzig machen 
Sie – wenn das Wetter es zulässt – einen Abstecher 
ins Ostseebad Zoppot, das zu den bekanntesten 
Polens gehört, sowie ins Kaschubische Umland, um 
dort die Geschichte und Kultur der Kaschuben bei 
einem Besuch des kaschubischen Museums und 
einem typischen Abendessen kennenzulernen.

Dann verlassen Sie Danzig und reisen weiter Rich-
tung Osten, um mit der berühmten Marienburg das 
größte Backsteingebäude Europas sowie eine der 
größten Sehenswürdigkeiten Polens überhaupt zu

Die Hakenterrassen an der Uferpromade gehören zu 
den Wahrzeichen der Stadt Stettin.

Polen entdecken! 
Stettin – Kolberg – Danzig – 
Marienburg – Thorn – Posen
Eine Reise ins Nachbarland mit dem 
Deutschen Polen-Institut Darmstadt

Danziger Uferpromenade mit dem bekannten Krantor.

Am 16. Oktober 
1927 wurde im 
Danziger Stadt-
teil Langfuhr der 
Schriftsteller und 
Literaturnobel-
preisträger  
Günter Grass 
geboren.

In Thorn dreht sich 
alles um den be-
rühmten Astronomen 
Nikolaus Kopernikus, 
dessen Denkmal die 
lateinische Inschrift 
trägt: „Die Erde hat er 
bewegt, Sonne und 
Himmel zum Stehen 
gebracht“.
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besuchen. Die Geschichte des Deutschen Ordens 
im Gepäck führt Sie der Weg anschließend nach 
Thorn, in die Geburtsstadt des Astronomen  
Nikolaus Kopernikus, wo Sie auf einem Stadt-
rundgang die Geschichte seines Wirkens ebenso 
vermittelt bekommen wie das besondere Flair der 
an der Weichsel gelegenen Altstadt.

Auf dem Weg nach Posen ist ein weiterer Höhe-
punkt der Reise ein Stopp an der Wallfahrtskirche 
in Stary Licheń – lassen Sie sich überraschen! 
Mit einem Stadtrundgang durch Posen, der fünft-
größten Stadt des Landes, endet die Reise durch 
Polen, bevor am letzten Tag die Heimreise ansteht.

Zum Deutschen Polen-Institut
Das Deutsche Polen-Institut ist ein Zentrum für 
polnische Geschichte, Politik, Kultur und Gesell-
schaft und die deutsch-polnischen Beziehungen. 
Es pflegt die Beziehungen zu dem Nachbarland 
Polen durch sein Programmangebot vorwiegend in 
Deutschland. Wissenschaft und Forschung,  
Bildungsangebote für Schulen und Hochschlen,  
politische Foren, editorische Projekte und öffent- 
liche Veranstaltungen zählen zu seinen Schwer-
punkten. Das Institut besitzt eine einmalige  
Spezialbibliothek für polnische Literatur, deutsch- 
polnische Übersetzungen und Kulturbeziehungen 
in Geschichte und Gegenwart, die zugleich eine 
Universalbibliothek für Polen und die deutsch- 
polnischen Beziehungen ist.

Reisebegleitung
Während der Reise werden Sie von einem  
deutschen und einem polnischen Polenexperten 
begleitet. Der deutsche 
Schriftsteller und Pub-
lizist Dr. Matthias Kneip, 
der auch als Wissen-
schaftlicher Mitarbeiter 
am Deutschen Polen-
Institut tätig ist, wurde 
durch zahlreiche Bücher 
über Polen sowie seine 
Reportagen bei Spiegel-
Online bekannt. Seit 
Jahren bereist er zu-
sammen mit Marek
Frysztacki das Land Polen. Marek Frysztacki leitet in 
Krakau das Reisebüro Marco der Pole und hat sich 
dort auf Kultur- und Bildungsreisen spezialisiert. 

Leistungsumfang
- Rundreise gemäß Tourverlauf im modernen
- Bus mit Klimaanlage
  - 7 Übernachtungen in zentralen 4-Sterne- Hotels 
- mit Frühstück
- 7 x Abendessen in Hotel- und Stadtrestaurants
- alle Eintrittsgebühren laut Programm
- deutschsprachige Reiseleitung
- landeskundliche Begleitung durch den 
- Schriftsteller Matthias Kneip
- kulturelle Veranstaltungen am Abend

Reisepreis
Doppelzimmer pro Person      1190 € 
Einzelzimmer pro Person  1430 €
jeweils inklusive Halbpension

Organisation & Anmeldung 
Ulli Emig, DPI-Geschäftsführung  
E-Mail: emig@dpi-da.de

Bitte beachten Sie, dass während der Reise längere 
Fußwege zurückgelegt werden. Die Teilnehmerzahl 
ist auf ca. 25 Personen begrenzt.

Sollten Sie Interesse an der Reise haben, schicken 
Sie uns bitte eine Nachricht.

Der Marktplatz in 
Posen mit dem 
Rathaus im Renais-
sancestil zählt zu 
den schönsten des 
Landes.

Das Deutsche Polen-Institut mit Sitz im Darmstädter 
Residenzschloss.

Die mittelalterliche Marienburg des Deutschen 
Ordens in Malbork.


